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Wenn der FaBaM ruft, und Claudio mit Willi organisiert  

Sag ich zu Ruth, wir melden an, dann läufts wie geschmiert  

Willi war so frei  

zog noch Ernst + Markus bei  

Um Daniel, den Fahrtenleiter, nicht zu vergrämen  

möchte ich ihn auch noch erwähnen  

Ernst + Markus das Powerteam 

funktionierten bestens bis zum Sonntagvormittag hin  

Die Zeit vom Morgenessen bis zur Abfahrt war zu kurz  

Gemütlich auf die Toilette lag da nicht drin, nicht mal ein Furz  

Im Militär hatten wir so einen Spruch: 

«Der Morgenschiss kommt ganz gewiss und wenn’s auch erst am Abend ist.» 

Ab + an  

trifft es auch jemanden vom FaBaM  

Und so kam es dann  

dass in Trun der Willi mit dem Magen Probleme bekam  

Wir -die erste Tranche der 24-FaBaM Oldtimer- fuhren dann auf einen Parkplatz am Ende von Trun. Willi meinte, er sei in 5 Minuten zurück. Die Zeit verging, 

Claudio traf mit der zweiten Gruppe ein. Der Platz füllte sich mit weiteren Oldtimern von Dritten. Die Oldtimer stapelten sich. Einer kam auf mich zu: «Wir haben 

dieselbe Nummer 1125. Tatsächlich: Er -René Heiniger, Uster- ZH 1125, ich OW 1125.     

Nach einer Stunde oder so  

Ging es weiter, alle waren froh  

Doch in Disentis am Ziel  

Stellte sich heraus: wir sind zu viel  

Das hiess, wir konnten nicht alle am selben Ort parkieren  

Das gab Anlass zum Protestieren  
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Die Quintessenz ist sonnenklar 

Nicht wir waren zu viel, der Parkplatz beim Catrina Resort war zu rar 

Wir sassen rum, suchten den Schatten  

Der war auch rar, weil die -wie Georg bemerkte- zu wenig Stoff an den Storen hatten  

Und jetzt da Zeit gewesen wäre dort auf die Toilette zu sitzen  

fehlte das Papier. Heiner -der das erzählte- kam ganz schön ins Schwitzen  

Dann um 12:30, was für ein Segen  

kam der Regen  

Männer rennen, Dächer zu  

Alles vergebens, der Regen stoppt im Nu  

So langsam meldete sich der Hunger. Am Stand mit Bratwurst und Pizza warteten immer lange Schlangen. Die Bratwurst wurde nicht so gerühmt. Essen auf der 

Terrasse war nicht möglich, man musste ins Restaurant. Und so fuhren Ruth und ich nach Disentis runter.  

Wir kennen Disentis vom Skifahren  

Schon seit Jahren  

Eine Riesenkarte wartete da  

auf uns in der Usteria Casa Cruna  

Ruth bestellte Kalbsläberli mit Salat  

für Fr 23.-- stand das feine Menu parat  

Die Jumbo-Terrasse pumpenvoll  

Diese Beiz ist wirklich toll  

Zurück dann kam der Regen 

voll in die offenen Cabrios, für die Natur ein Segen   

Dann war da noch das Museum von Toyota  

So ein han ich au mal gha  

Än Corolla  Und jetzt sitzen wir alle hier, freuen uns aufs Essen.  

Aber wir wollen nicht vergessen  

Claudio, Daniel, Ernst, Markus und last not least Willi zu danken  
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KI-Bild Ruedi Müller mit ChatGPT.  


